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Wer ist der ITC ? 

Seit Anfang des Jahres hat der 
ADFC-Rhein-Main ein neues 
kooperatives Mitg lied. Es ist 
der "Integrative Tandem-Club 
Rhein-Main e.v.•, dessen l. 
Vorsitzenden, Herrn Stephan 
Jacobs, RAD&TAT für seine Leser 
interviewt hat. 

RAD&TAT: Was für ein Verein ist 
der ITC und welche Ziele hat er? 

Herr Jacobs: Wir sind seit dem 
1.1.88 ein als gemeinnützig 
anerkannter und eingetragener. 
Verein zur "Förderung des 
Sports", auch wenn wir uns von 
unserem Selbstverständnis eher 
als "Verein zur Förderung 
sozialer Zwecke" sehen. Ziel ist 
in erster Linie die Integrat ion 
von Behinderten, das 
zusammenkom men Behinderter und 
Nichtbehinderter durch die 
Freizeitbeschäftigung des 
Tandemfahrens. Durch dieses 
gemeinsame Freizeiterleben beim 
Tandemfahren erhoffen wir uns 
auch positiven Einfluß auf die 
anderen Lebensbereiche in 
Hinsicht des gemeinsamen 
Erlebens und Kontaktes zwischen 
Behinder.ten und Nicht­
behinderten. 

RAD&TAT: Was 
ITC von 
schon länger 
Vereinen? 

unterscheidet den 
anderen, ähnlichen, 

bestehenden 

Herr Jacobs: Un�er Akzent liegt 
nicht auf dem Behindertensport 
al lein, sondern eben auf der 
gemeinaamen sportlichen und 
außersportlichen Akt ivität von 
Behinderten und Nicht-
behinderten. Zudem möchten wir 
in unserem Verein nicht nur, wie 
dies bestehende Tandemclubs tun, 
in erster Linie Sehgeschädigte 
ansprechen, sondern auch z.B. 
Körperbehinderte, Geistig­
behinderte und Nichtbehinderte, 
die zusammen Tandemfahren 
möchten. 

Außerdem helfen wir al len 
Behinderten, die vielleicht mit 
einem Spezialrad auch allein 

fahren können. Dem Nicht­
behinderten stehen wir auch 
beratend zur Seite, wenn es um 
tandemspezifische Fragen geht, 
um dadurch das Tandemfahren 
populärer zu machen. 

Dazu kommt, daß
an Kontakte 
Organisat ionen 
haben, wie z.B. 
oder dem ADFC. 

wir von Anfang 
zu anderen 

au fge nomme n 
zur Lebenshilfe 

RAD&TAT: Wie 
ADFC-Mitg lied dem ITC 
und was kann umgekehrt 
für den ADFC tun? 

kann ein 
helfen, 
der ITC 

Herr Jacobs: Helfen kann man 
uns, indem man sich z.B. als 
Pilotfahrer für Radtouren meldet 
oder Informationen über uns an 
interessierte Behinderte und 
Nichtbehinderte weitergibt. 

Im Moment, wo wir uns noch im 
ersten Entwicklungsstadium 
befinden, würde uns auch eine 
kleine steuerlich absetzbare 
Spende sehr helfen. Wir stehen 
dafür mit Rat und Tat zur Seite, 
wenn jemand Informationen oder 
Hilfe 7.um Thema Tandem braucht 
oder eine neue Erfahrung machen 
möchte, indem er als Pilot oder 
Kopilot an einer gemeinsamen 
Tandemtour teilnehmen möchte. 

RAD&TAT: Wie kam es überhaupt 
zur Gründung des ITC? 

Berr Jacobs: Ich selbst war , 
j

.· 
immer schon begeisterter 
Radfahrer und bin auch seit 
langem persönliches Mitglied im 
ADFC-Rhein-Main. Meine Frau 
teilt mit mir dieses Hobby, 
sieht jedoch so schlecht, daß 
sie nicht a�leine Fahrrad fahren 
kann. . Nachdem wir für uns das 
Tandem als Mög lichkeit des 
gemeinsamen Radfahrens entdeckt 
und auch schon längere Zeit 
gemeinsam Touren unternommen 
hatten, kam mir die Idee·, den 
ITC ins Leben zu rufen, um 
unsere Erfahrung an andere 
weiterzugeben. Ich wurde durch 
die Begeisterung und Unter-

stiltzung, die ich von mehreren 
Seiten in meinem Vorhaben 
erfahren habe bestärkt, so da ß 
am 8.8.1987 die 
Grilndungsversam mlung stattfand. 

RAD&TAT: Von wem bekam der ITC 
Starthilfe? 

Herr Jacobs: Starthilfe bekamen 
wir in Form eines guten Presse­
echos über unsere Gründungs-
versammlung. Die meiste Hilfe 
bekamen wir allerdings vom 
ADFC-Rhein-Main, der schon bei 
der Gründungsversammlung durch 
H8Y') Armin Reich und Herrn Kurt 
M&. .e. als Gäste vertreten war. 
Für die Hilfe und das Interesse 
möchte ich mich hier im ·Namen 
des ITC nochmals herzlich 
bedanken. 

RAD&TAT: Was plant der ITC als 
nächstes? 

Berr Jacobs: Am 19. März dieses 
;Jahres wird eine Mitg lieder­
versammlung stattfinden, auf der 
wir uns unter anderem Gedanken 

Fahr Rad - aber richtig 

Der ADFC ist ein kompetenter 
Ansprechpartner in Sachen 
Verkehrssicherheit rund um's 
Fahrrad. Deshalb hat die OG 
München des ADFC eine Serie mit 
Tips zur Verkehrssicherheit der 
Radfahrer herausgebracht. Diese 
T ....- , drucken wir seit einiger 
z .: auf der: Rückseite von 
RAD,TAT ab. ·Lobenswerterweise 
hat der ADFC Bundesverband diese 
Tips in einer kleinen Broschüre 
zusammengefasst. Sie ist unter 
dem Titel "Fahr Rad - aber 
richtig• kostenlos bei der 
Geschäftsstelle. zu erhalt en. 
Wenn ·Sie neugierig auf die 
weiteren Tips sind-, so besorgen 
Sie sich doch einfach diese 
Broschüre. Die iip� sind sowohl 
für ungeübte als auch für geübte 
Radfahrer nützlich. 
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ilber die Anschaffung von Tandems
machen müssen. Wir werden dann 
auch noch stärker in die 
Mitg liederwerbung einsteigen und 
zu diesem Zveck auch bei der
Bundeshauptversamm lung des ADFC 
in Offenbach. mit einem 
Inforrnationstand vertreten sein. 
Auch die Verbesserung unserer 
finanziellen Möglichkeiten ist 
eines unserer drängendsten 
Ziele, denn ohne Geld geht 
leider nichts. 

RAD&TAT: Wie kann man Kontakt 
zum ITC aufnehmen? 

Berr Jacobs: Entweder durch die 
ADFC-Geschäftsstelle in 
Frankfurt oder indem man sich 
direkt an mich wendet unter 
folgender Adresse : 
Stephan Jacobs 
östricher Straße 6 
6200 Wiesbaden 
Tel.: 06121/48 661 

RAD&TAT: 
Gespräch. 

Vielen Dank für das 
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lturs g•••ldet 

Rad 

Touren 

programm 

�lner 
� 
Fohrrad-Qub 

1988 

Tourenprograall!I 1988 

In diesem Jahr erhielten alle 
PH tg liede r ein erweitertes 
Tourenprogramm. Der Vorstand 
möchte darin den Mitgliedern und 
Freunden des ADFC einen Ober­
blick geben und so auch den 
Mitgliedern, die nicht in einer 

Ortsgruppe • organisiert sind, die
Möglichkeit bieten, an unseren 
Fahrradtouren teilzunehmen. 

Die Radtourenführerinnen und 
-führer haben sich wieder sehr 
·schöne Strecken und Ziele aus­
gedacht. Da sollte es doch eine 
Freude sein, alleine oder mit 
·der.Familie teilzunehmen, und 
das Auto in der Garage zu
lassen. -Auch in· die.aem Jahr sind 
wieder Touren für Familien 
dabei, di e in den Sommerfer.ien 
zuhause ge bÜeben sind. IC!ihrend 
der Sommerferien gibt es jeden 
Sonntag eine Tour, alle aw:h für 
Kinder ab 10 Jahren geeign•t. 

Sollt en· Sie noch zusätzliche 
Exemplare des Tourenprogramms 
ben.Ätigen1 so wenden Sie sich an 
die Geschäfts.stelle. 

Die Herausgeber des Tourenpro­
gramms haben noch eine große 
Bitte an Sie: Teilen Sie uns 
doch einmal mit, was Sie von dem 
neuen Programm halten. Eine 

Rückkopplung ist für alle 

Beteiligte äußerst wichtig, da 
nur so eine Verbesserung für das
nächs.te Mal erreicht werd/ 
kann. Darum würden wir u·,._ 
wirklich über Kritik oder 
Anregungen freuen. Schreiben Sie 

doch mal an den Vorstand oder an 
die Redaktion von RAD&TAT. 

Noch eine Tour 

Frühau !stehende Lang_s·trecke n-
radler treffen sich am 19.6.88 
ua 4.00 Uhr auf dem R&aerberg zu 
einer Supertagestour über Hanau 
- Aschaffenburg - Miltenberg 
Mosbach -·Eberbach - Heidelberg

alte Bergstraße - Darmstadt 
zurück_ nach Frankfurt: vor 
Anbruch der Dunkelheit wollen 
wir die 300 km geschafft haben. 
Im hinteren Odenwald geht es 
schon ein bißchen bergauf 
sonst gibt's kaum Steig•ungen (es 
sei denn, wir �ahren aus 
Zeitgründen ab Eberbach über 
Beerfelden - Michelstadt - Groß 
Umstadt zurück, dann sind es 
halt nur 250 km). , 1 

Diese Supersteßtour wird
natürlich unter besonderen
Bedingungen durchgezogen: 
Selbstverpflegung während der 

Fahrt (also kaum Pausen!) 
kleinere Defekte am Rad werden 
in der Gruppe behoben -
Aussteiger unterwegs sorgen 
selbst für ihren Rücktransport. 

Anmeldung bei Harald Braunewell, 
Hügelstraße 195, 6000 Ffm-50, 
Tel.: 069/51 48 17. 
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aundeshauptver-lung _1988 

Die OG Offenbach und der 

Bezirksverein Rhein-Main sind 
zur zeit damit beschäftigt, die 
Vorbereitung für die Bundes­
hauptversammlung 1988 (11. und
12_ Juni) voran zu bringen. ·Es 
wird keine geschlossene V�r­
anstaltung sein, vielmeh� wird 
den Bürgerinnen und Burgern 

gezeigt werden, welche Themen 
sich der ADFC in seine Satzung 
geschrieben hat. Die Beratungen 
�rtl.6. ab 14.30 Uhr und.am · · · ab 9.00 Uhr sind 
�ff��tlich und . ADFC-Mitg�ieder 
und Gäste s_ind herzl.ich 1n das 
Büsing Palais in Offenbach
eingeladen. 

Jede Bilfe zur Bundeshauptver­
•-lung ist ervünschtl Wer Zeit 
und Interesse zur Mitarb�it_hat 
oder wer einem auswart1�en 
Tagungsteilnehmer ein �uart1�r 

anbieten kann, sollte sich mit 
Günter Burkart (OG Offer:ibach) 
oder . Karl Heinz Z1egler 
(Vorsitzender) in Verbindung 
setzen (Sponsoren sind ebenfalls 
gesucht). 

sundes­
f inde n Im Rahmenprogramm zur 

hauptversammlung 
verschiedene Veranstaltungen 

statt, u.a. eine Fahrrad-

ausstellung von sehenswerten 

Objekten. Ober den exakt en 

Ablauf kann man sich in der

Geschäftsstelle informieren. 

ßüSING 
PALAIS 

IN Of,-[PIIACH AN MAIN. WIT'Tt.N IN P.\11. 

•Die -Atmosphäre. die inspiriert»

Pahrradstadtplan Frankfurt 

Eine wichtige Sac·he für den ADFC 
im Großraum· Frankfurt steht k urz 
vor der Vollendung. Es geht um 
den Fahrradstadt plan (genauer 
gesagt Regionalplan). Dank 
Harald Braunewell und vielen
anderen hilfreichen Radlerinnen 
und Radlern wird er in Kürze 
erscheinen. Alle Vorbereitung 
von Seiten des ADFC sind 
erledigt, Strecken ausgekund-
schaftet, Vorlagen korrigiert, 
Beiheft ausgearbeitet und vieles 
mehr. Nun ist der R+V-Ve rlag mit 
dem Drucken am Zug. vielen 
herzlichen Dank allen Helfern, 
besonders aber an Harald für die 

gute Planung und Durchführung. 
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Frankfurt 

Pr•nkfurter R•dl•rtreff, jeden 
1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr 
in, Jacob-Spener-Haus, Dominikaner­
gasse 5 (Nähe Konstablerwache) 
Sonntag■radtouren beginnen in 
der Regel um 10.00 am Römerberg 

3. April: Uberraschungstour 
(Ziel steht noch nicht fest) 

6. April: Radlertreff 
Aufbau, Aufgaben und 
Ziele des ADFC (K.H.Ziegler) 

17.April, 8.00: Tour nach Linden­
fels im Odenwal d 

1. Mai: Tour zur Saalburg

4. Mai: Radlertreff 
Tourenausstattung (Fahrrad, 
Kleidung, Taschen, ... ) 
(H.Braunewell,W.Lange,G.Burkart) 
diese Veranstaltung findet 
auanahaewei■e i• Doainikanerklos­
ter Rau• la statt III 

21.bis 24. Mai: Mehrtagestour durch
Westerwald und Sauerland 

1. Juni: Radlertreff 
Apfelweintour, Abf ahrt am 
Jacob-Spener-Haus, Kont.aktadr.: 
Eckehard Wolf, Tel: 069/5975314

5. Juni: Tour nach Kronberg

19.Juni: 4.0Q Langstreckentour
Odenwald und Heidelberg 

Allgemeiner 
Deutscher 
Fahrrad-Club 

Hanau 

ADPC-Treffen jeweils um 19.30
im Gasthof zum Rappen (Kleine 
Dechaneigasse) 
Die Radtouren beginnen am 
Brüder-Grimm-Denkmal 

17.April: 10.00 Tour zur Barba­
rossaque l le 

19.April: ADFC-Treffen

1. Mai: 10.00 Tour zum Aschaff[J
burger Schloß 

10.Mai: ADFC-Treffen

29.Mai: 9.30 Tour zum Vivarium
in Darmstadt 

31.Mai: ADFC-Treffen

12 •. Juni: 9.30 Tour zur Burg 
Münzenberg 

21.Juni: ADFC-Treffen

Wiesbaden 

Die OG Wiesbaden trifft sich jedf 
3. Dienstag im Monat im Tatter••� 
und zwar im "Hausarbeitsraum". 

-­

Zugang: Hofeinfahrt zwischen den 
Häusern Saalgasse 34 und 36, links 
Rampe bis zum Eingang. Zeit: 19.00 

10.April: Tour ins Ried 

8. Hai: Tour in den Taunus

19.Juni: Tour ins Ländche
(diese Tour i■t i• TourenprO.:.­
gra- ver■ehentlich für den 
12. angekündigtlll)

TERMINE. -----15

Darmstadt 

ahrradbüro der OG Darmstadt, 
m Werkhof, Rundeturmstraße 16·, 
reffen jeweils ua 17.00 
adtouren beginnen am Mercks­
latz vor dem Zentralbad in der 
andgraf-Georg-Straße 

2.April_: Fahrradbüro

9.��ril: 19.30 Mitgliederversamm-
1 g de-r OG im Werkhof 

.3.April: 10.00 Tour nach Erzh ausen 
10.00 bis 15.00 INFO-Stand 
auf der Fahrrad-Börse Erz­
hausen 

6.April: Fahrradbüro 

O.Hai: Fahrradbüro 

S.Mai: 11.00 Tour zu� Flughafen 

t4.Hai: Fahrradbürq 

i9.Hai: 8.30 Tour zum Elfenbein-
! museum nach Erbach 
l
V. Juni: Fahrradbüro
i 
l2.Juni: 9.30 Tour zum Auerbacher
l Schloß
l 

�7.bis 19.Juni: Mehrtagest·our nach 
! Bärbach an der Lahn 
i 
�l.Juni: Fahrradbüro 

�or ilndigung: 
�6.und 17.Juli: Mehrtagestour ins 
' · Hafenlohrtal 
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